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M 635 Wildgräserwiese für den Hausgarten, UG 16  
0 % Blumen und Kräuter 

100 % Gräser 

10 g/m²  
   

Informationen zur Mischung: 

 

Standort: ohne Einschränkung, auch humose Böden, 
Belastbarkeit: strapazierfähig, schwachwüchsig, pflegeleicht, 

Anwendungsbereich: Hausgärten, Parkanlagen, 

 

Pos. 01: Saatgut liefern und ansäen: 

Saatgut M 635 Wildgräserwiese für den Hausgarten, UG 16 liefern und ansäen.  

Zusammensetzung 0 % Blumen und Kräuter und 100 % Gräser; 
Aussaatmenge 10 g/m²; 

Strecken mit Füllstoff auf 10 g/m² für maschinelle oder 30 g/m² für Handaussaat 

 

Mindestanforderungen Wildpflanzensaatgut: technische Reinheit 80%, Keimfähigkeit 70%; 
Saatgut-Zertifizierung nach VWW-Regiosaaten oder gleichwertig; 

Herkunftsnachweise auf Anfrage des AG vor der Aussaat des Saatgutes; 

Aussaat erst nach Prüfung und Freigabe des Saatgutes durch den AG 
Rückstellprobe auf Wunsch des AG vor Ausbringung des Saatguts. 

 

Ansaat auf Oberboden; 
Saatgut in zwei gekreuzten Arbeitsgängen mit je der Hälfte der Saatgutmenge gleichmäßig 

aufbringen; 

Saatgut nicht einarbeiten (Lichtkeimer); Fläche nach der Ansaat anwalzen. 

 

Liefernachweis: 

WeiSa M 635 Wildgräserwiese für den Hausgarten, UG 16  

WeiSa KG Saatenhandel 

84155 Bodenkirchen, Thal 40 

www.weisa.de 

 

oder gleichwertig 

http://www.weisa.de/
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Hinweise zur Ansaat: 

• Wichtig: gründliche und wurzeltiefe Beseitigung von Samen- und Wurzelunkräutern mit 

geeigneten Maßnahmen 

 

Hinweise zur Pflege: 

• Achten auf Schneckenfraß, evtl. Verwendung von Schneckenkorn 

• Im ersten Jahr Durchführung von Schröpfschnitten zur Bekämpfung von auftretenden 

Samenunkräutern je nach Bedarf. 

• Danach flexible Pflege nach Anforderung mit 2-6 Schnitten/Jahr oder abschnittsweise Mahd 

• Mähen nicht tiefer als 5 cm, um Blumenrosetten nicht zu verletzen. Mähgut ist zu entfernen 

• Es erfolgt keine Düngung. 

 

Der Ware liegt eine ausführliche Ansaat- und Pflegeanleitung bei. 

 


